
20. bis 26. März Kinder- und Jugendwerk der EmK

Als Jesus unter uns Menschen lebte, schrie er unter Trä-
nen zu Gott, der ihn allein vom Tod retten konnte. Und 
Gott erhörte sein Gebet, weil Jesus den Vater ehrte und 
ihm gehorsam war. (Vers 7, HFA)

Diese Vorstellung berührt mich: Jesus weint und 
wendet sich lauthals an Gott, weil er nicht für unsere 
Sünden sterben möchte. Diesen einen »Job« möchte 
er nicht ausführen. Doch es bleibt ihm nichts anderes 
übrig. Er ist von Gott dazu berufen worden. 

Dieses Gefühl von auferlegter Belastung kennen 
viele. Wie oft versuche ich mich aus unliebsamen 
Situationen zu winden? Klappt manchmal mehr und 
an anderer Stelle weniger erfolgreich. Ich kann ein 
wenig nachvollziehen, warum Jesus es kurz vor der 
Vollendung wagt und seinen Emotionen dabei freien 
Lauf lässt. Nur Gott weiß, wie oft Jesus tatsächlich 
darum gebeten hat, dass der Kelch an ihm vorüber-
gehen möge. 

Kinder- und Jugendwerk der EmK in Deutschland 
Das Kinder- und Jugendwerk der Evangelisch-metho-
distischen Kirche in Deutschland setzt sich aus Ver-
antwortlichen der Kinder- und Jugendwerke der drei 
deutschen Jährlichen Konferenzen zusammen. Das 
Werk ist ein Sprachrohr für die Belange von Kindern 
und Jugendlichen und arbeitet in Deutschland, Europa 
und weltweit mit anderen Kinder- und Jugendwerken 
zusammen. 

Kontakt
Kinder- und Jugendwerk ZK
Leitung: Pastor Klaus Schmiegel
Giebelstraße 16
70499 Stuttgart

Telefon: 0711 8600683
E-Mail: kschmiegel@emk-jugend.de

ICH DANKE DIR,
•	 dass du mich siehst und liebst,
•	 dass du jedes Gebet erhörst, auch wenn es nicht so 

scheint,
•	 dass wir zu dir kommen dürfen, mit allen Sorgen, Äng-

sten und Zweifeln,
•	 dass Jesus uns ein Vorbild ist, wie wir in Beziehung mit 

dir, unserem Gott, leben können.

ICH BETE,
•	 dass wir nicht den Mut verlieren, uns mit allem, was 

uns umtreibt, an dich zu wenden,
•	 dass du den Trost spendest, den Menschen in ihrem 

Alltag brauchen,
•	 dass du zeigst, wozu du uns berufst,
•	 dass wir dranbleiben können, in Beziehung und im 

Austausch mit dir zu leben.

Druckversion von »Impuls zur Woche« © 2023 Referat für Medien- und Öffentlichkeitsarbeit der EmK - www.impuls-zur-woche.de

Diese menschliche Seite Jesu gefällt mir gut und 
spendet mir Trost, denn das sagt mir: Auch beim 
Sohn Gottes war nicht alles »Friede, Freude, Eierku-
chen«. So muss das Leben auch nicht sein! Wir kön-
nen uns mit all unseren Gefühlen an Gott wenden, 
ihm unser Leid klagen. Die Bibelstelle zeigt auch, 
dass Jesus uns wirklich näher war. 

Gott erhört Gebete nicht immer so, dass er dem Ge-
wünschten entspricht. Trotzdem kommt jedes Gebet 
an und wird gehört. Die Liebe und Fürsorge Gottes 
für Jesus und auch für uns, ist immer da und er fühlt 
mit uns. Wenn Gott uns zu etwas beruft, dann aus 
gutem Grund. Er geht durch die Widrigkeiten des Le-
bens mit und unterstützt uns, wo er nur kann.

Jani Djamba
Kontakt: jani.djamba.ongenda@emk.de

Gott unterstützt uns, wo er nur kann
Ein Impuls von Jani Djamba zu Hebräer 5,7-9


